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Das französisch -deutsche Kriegerdenkmal in
Chenebier a. d . Lisaine .

[:] Karlsruhe , 25. Sept.
STm 26 . August ds . Js . ist mit dem in Chenebier a. d . Lisaine

vor zwei Jahren errichteten französischenKriegerdenkmal ein deutscher
Gedenkstein vereinigt worden, zu Ehren der hier gemeinsam mit den
französischen Soldaten in einem Massengrabe bestatteten deutschen
Krieger. Ueber die Anregung hierzu haben wir früher schon be¬
richtet , rlild zwar anläßlich des Aufrufes zn einer Sammlung zu
diesem Zweck . An der Spitze des Ausschusses standen Herr Oberst¬leutnant a. D . Hensch und Hauptmann a . D . Zahn . Die Ver¬
handlungen mit den französischen Behörden führte Herr Pro¬
fessor Dr. Wehmann in Thann . Dieselben verliefen zu Anfang
nicht gerade in der gewünschten Weise, doch nach und nach wurden
simmtliche Schwierigkeiten glücklich überwunden . Herr Prof. Dr.Wehmann wurde mit der Aufstellung des Gedenksteines betraut
und löste die ihm gestellte Aufgabe auf's Vorzüglichste. Der Cetttral-
beamte der französischen Regierung . Herr Vinot in Höriconrt, gabdie Versicherung ab . daß der Gedenkstein sofort nach Eintreffen mit
dem französischen Denknial vereinigt werden solle . Demgemäß wurde
hierzu der 26. August 1901 bestimmt. Das französische Denk¬mal ist ein 6 Meter hoher Sandstein - Obelisk von einer Ketten-
eiufaffnng umschlossen , inmitten einer gärtnerischen Anlage am
Fuße der Anhöhe , von welcher der am 17 . Januar 1871
heißumstrittene Kirchhof wie eine Festung herabschaut. Unter
den vielen Inschriften, die das Denkmal schmücken , fällt
besonders die Marmortafel an der Vorderseite in's Auge , die
auf Veranlassung des Ausschusses nachträglich durch die französische
Regierung eingefügt wurde und die Inschrift trägt : „ Dem An¬denken der französischen und deutschen Soldaten . " Der
nun Seitens desAusschnffes erstellte Gedenkstein ist eine schräg
liegende Marmorplatte, deren Seiten mit Eichenlaub verziert sind ;das untere Ende schmückt ein Lorbeerkranz , das Ganze ans einem
Stück karrarischen Marmors von blendender Weiße . In diese Platte ist
«ine Tafel eingelassenvon dunklem schwedischen Granit mit der Inschrift :
„An dieser Stätte ruhen , friedlichvereint mit den französischenKameraden ,200 deutsche Krieger. Es fielen bei Chenebier am 15 .—17 . Januar1871 vom 3. Bad. Jnf .-Regt. Nr . 111 Hanptmmm Hilpert ,Prem.-Lentnant Lacher , vom 4. Bad. Jnf .-Regt. Nr. 112 Hanpt-mann Wolf , Schon Hardt , Koch . Prem.-Lentnant v. Kl eis er,Sec .-Lentnant Quilling . Ehre ihrem Andenken. Errichtet 1901 . "Der Verfertiger des Gedenksteines war der Bildhauer des Thanner
Münsters , Hils . Für die Aufstellung des Steines wurde die Rück¬
seite des französischen Denkmals bestimmt, gerade die Stätte, wo sichin der Gruft die Särge mit den 200 deutschen Leichen befinden.Der steinerne Kettenträger am Fußende des Gedenksteines wurde
vorher entfernt und durch zwei seitwärts stehende Träger ersetzt.Die Bevölkerung von Chenebier mit dem Bürgermeister und Altbiirger -
rneister an der Spitze nahmen regen Antheil au der Aufstellung uud
sprachen ihre Freude über den herrlichen Stein ans . Nachdem an
dem Gedenkstein ein Kranz aus Jniniortellen und Palmen und am
Denkmal ein solcher aus Eichenlaub und Lorbeer in silberglänzendemAluminium niedergelegt wurde , eilten viele junge Leute nach Hanse,um mit prachtvollen Metallkränzen wiederznkommen. die sie am Denk¬
mal auf der Seite des deutschen Gedenksteines niederlegten . Diese

Metallkränze stammen ans der Zeit der Einweihung des Denkmals
im Jahre 1899 . Dieselben werden nur am Nationalffste ( 14 . Juli )
hervorgeholt . Daß dieselben ans das Denkmal gelegt wurden , war
für die Deutschen eine große Ehrung. Herr Bildhauer Hils machtein liebenswürdigster Weise einige gute Momentanfnahnien , wovon
die Einwohner non Chenebier eine Anzahl Bilder erhalten werden.Leider machte ein Regenschauer der schönen und erhebenden Feierein vorzeitiges Ende . Nachdem nun das Werk vollendet, gebührtallen denen Dank , welche durch Spenden rc. zum Gelingen desselben
beigetragen haben. Besonderer Dank jedoch gebührt Herrn Prof. Dr.Wehmann , welcher keinen Weg und keine Mühe gescheut hat, das
gesteckte Ziel zn erreichen . Die große Theilnahme und das freimd -
liche Entgegenkommen der Bewohner von Chenebier bieten die sichere
Gewähr , daß auch der Gedenkstein der Deutschen in gutem Schutze
ist und bleiben wird .

Ans Baden .* Aarksrnye , 27. Sept . Am Sonntag Abend findet l. „Bad.Ldsm ." im Caft Nowack eine freie Versammlung von Zentruni s-
wählern statt, in denen zu den Wahlen Stellung genommenwerden soll ; desgleichen findet eine solche Versammlung am Montagim „ Grünen Berg", östliche Kaiserstraße , statt.

— HffenSnrg , 27 . Sept . Herr Oberingenieur Hergt Hierselbstwurde für Offenburg - Land als Kandidat des Centrnms
ausgestellt, wodurch sich die irrthümliche Nachricht von seiner Auf¬
stellung als nationalliberaler Kandidat von selbst erledigt . Hergt
ist übrigens ein Schwager des nationalliberalen Kandidaten für
Ettenheim -Kenzingen, des Staatsamvalts Jnnghans.

Badische Chronik.* Söllingen (A . Durlach) , 26 . Sept . Bei 'der heutigen
Bürgermeisterwahl wurde Gemeinderath Joseph Wenz lt . „B .
Pst .

" mit 60 von 63 abgegebenen Stimmen zum Bürgermeister
unseres Ortes gewählt.

D . Mannheim , 27 . Sept . Zu dem große» Brande in der
zwischen dem Lindenhos und Neckarau gelegenen Chemischen Fabrik
von Wehl n. Co., welche sich mit der Herstellung von Benzin und
Rohmaterialien für die Anilinfabrikation besaßt, wird 'der
„Badischen Presse" weiter gemeldet : Das mächtige Großfeuer
wüthete heute Nacht von 8 Uhr an bis gegen 1 Uhr . Infolge
Uebekhitzung von Pech , welches in flüssigem Zustande nach großen
Reservoirs geleitet wird, entstand um ^ 8 Uhr eine kleine Explo¬
sion , die das ganze Pech - und Oellager im Nu in ein Flammen¬
meer verwandelte. Die freiwillige Feuerwehr Mannheim , die¬
jenige von H . Lanz mit der Dampsspritze , sowie die Mannschaften
von Mohr und Federhaff arbeiteten unermüdlich bis zum Schlüsse,
besonders, da es galt , die Hauptbenzinlager und die hölzernen ge¬
füllten Vorrathshallen , die dicht an den Brandherd grenzten , zu
schützen . Sogar die Umkleidungdes Fabrikwasserthurms fing an
zu brennen , und die Hitze war fast unerträglich . Eine ungeheure
Ruß - und Dampfwolke.wälzte sich, aus dem mächtigen brodelnden
Chaos sich entwickelnd, nach Süden . Die Windrichtung war den
Löscharbeiten überaus günstig . 'Leider zog sich auch der Haupt¬
mann der 3 . Feuerwghrkompagnie, Herr Grünewald , durch
Sturz von einer zwei ca . 8 Meter hohe Dächer verbindenden

Brücke nicht unerhebliche Verletzungen am Kopf und an den Beinen
zu . Der Schaden dürfte 100 000 Mark wohl erreichen , in An¬
betracht des Verlustes zahlreicher Maschinen und kostbaren Roh¬
materials . Der Betrieb ist nicht gestört .* Mannheim , 27 . Sept . Ueber 'den großen Brand in der
Chemische« Fabrik von Wehl meldet u . A . die „N . Bad . Ldsztg .

" :
Bei der leichten Brennbarkeit 'der lagernden Produkte nahm nach
wenigen Minuten das Feuer eine derartige Ausdehnung an , daß
das ganze ausgedehnte Fabrikanwesen dem verheerenden Element
zum Opfer zu fallen schien . Von 'dem Lagerschuppen , in welchem
das Feuer ausbrach und welcher neben Pech auch flüssige Theer «
Produkte enthielt , die durch Röhrenleitungen von dem eigentlichen
Fabrikbetried übergeleitet werden, übertrug sich das Feuer sehr
rasch auch auf 'die entfernter liegenden Fabrikgebäude. >Das
Flammenmeer , welches in 'dichtem Qualm zum Nachthimmel
emporloderte, übersprang das das Fabrikanwesen durchschneidende
Bahngeleise. Als unser Berichterstatter auf 'der Brandstätte er -

nächst 'dieses Feuer zu dämpfen, um überhaupt an das Feuermeer ,
welches verschiedene Fabrikgebäude ergriffen, 'heranzukommen.
Hervorragende Dienste leistete die Dampfspritze der Lanzffchen
Fabrik . Die Gluth war so intensiv , daß es unmöglich war , sich
derselben zu nähern . Trotzdem setzten die Wehrleute alles ein , um
den Brand zu lokalisiren . Es gelang diesen auch, dem weiteren
Umsichgreifen des 'Feuers soweit Einhalt zu gebieten, daß die
eigentlichen Fabrikationsräume vom Feuer verschont blieben . Noch
heute früh zeigt >das Emporströmen eines dichten Qualmes die
Brandstätte an . Die bei allen Großfeuern , bei welchen eine allge¬
meine Alarmivung erfolgt, strömteeine große Menschenmengezur
Brandstätte . Schutzleute , berittene Gendarmen und das vom hie-
sigen Grenadier -RegimeNt beorderte Feuerpiket̂ hatten große
Mühe , die anstürmenden Neugierigen von 'dem gefährlichenBrand¬
platze fernzuhalten . Wie uns die Fabrikleitung mittheilt , dürste
der Fabribationsbetrieb keine Unterbrechung erleiden, indem nach
ihrer Angabe nur zwei Pechgruben und kleinere Oel-Reservoirs
dem Feuer zum Opfer gefallen sind .

tp Kekerlingrn , 26 . Sept . Um Mißverständnissen vorzu -
beugen , sei bemerkt , daß die Einweihung der neuen Bah »
Ueberlingen —Friedrichshafen am Dienstag , den 1. Okto¬
ber , dagegen die Eröffnung des Bahnbetriebes an Mitt¬
woch, den 2. Oktober, stattfindet.

Ans den Nachbarländern.
* Metz , 26 . Sept . Der Großherzog von Baden brachte seit

seiner Ankunft hier den größten Theil des Tages im Manöver¬
gelände zu , aus dem er jeweils gegen 'Abend mit der Eisenbahn
in sein Absteigequartier, das „Grand Hotel" , gurückkehrte . Heute
früh hatte sich der Grotzherzog lt . „Str . P .

" bereits gleich nach
5 Uhr ins Manövergelände begeben und kehrte gegen 3Z4 Uhr
Nachmittags von dort zurück . Nach der Mittagstafel , deren Be¬
ginn auf 5 llhr angesetzt ist, wird vomussichtlich die Rückreise nach
Baden angetreten werden. _

Seireralversamnrlmig des Gesammtvereins der
deutschen Geschichts- und Alterthumsvereine .* Freiburg , 25 . Sept . Die Generalversammlung der deutschen Ge¬

schichts - und Alterthumsvereine setzte gestern ihre Sitzungen programm¬
mäßig fort . Die Aufmerksamkeit wandte sich verschiedenen Vorträgen zu.
Ueber die Rechtsgefchichte des Freiburger Münsters sprach Herr ProfessorDr . Stutz . Interessant ist zunächst , wie die „Brsg . Ztg .

" berichtet,die Auffassung des Vortragenden, daß es vor allem der Verlust des
Pfarrerwahlrechts der Stadt ( um 1250 ) war , welche den Baueifer der
Bürgerschaft zu Gunsten des Münsters entflammte . Jenes Wahlrecht
hatte den Gegenstand eines vieljährigen Kampfes zwischen Stadt und
Herrschaft gebildet, welch' letztere das Recht für sich anstrebte, um die
Kirche in ihreni privaten Interesse ausnützen zu können . Redner legtedas Hauptgewichtauf eine sorgfältige Darstellung der verschiedenen Rechte
der Stadl und ( auf Grund des Stiftungsbriefes Herzog Albrechts von
Oesterreich ) der Universität am Münster . Seine Schilderung erstreckte
sich auch auf die neuere Zeit und erwähnte auch die endgiltige Regelungder Eigcnthuntsfrage durch Stadtrath und Bürgeransschuß im letztver -
gangenen Frühjahr . Die Münsterrechtsgeschichte —j so sagte der Redner
am Schluffe — stelle einen erfreulichen Aufstieg dar , allerdings auf Kostender Universität, welche wichtiger Rechte am Münster verlustig gegangen
sei. Aber es gebe für die Hochschule einen Weg, sich das herrliche Bau¬
werk ganz zu eigen zu machen : das sei die wissenschaftliche Behand¬
lung des Münsters . Den Morgen und Nachmittag füllten
zahlreiche Vorträge aus . Am Abend folgten die Theilnehmer der Ein¬
ladung der Stadt zn einem Festmahl in der Sängerhalle , die auf 's
Sinnigste geschmückt war . Herr Oberbürgermeister Dr . Winterer
hieß die Fcstversammlung aufs Herzlichste willkommen und betonte den
Werth der historischen Wissenschaft , auf welche er dann ein Hoch aus¬
brachte . Auf Frcibnrg toastete der Vorsitzende der Generalversammlung ,Herr Generalmajor v . Pfister , indem er in launiger Weise an die
Mär ' von dem schwäbischen Bäuerlein erinnerte , welches auszog , die
Stadt zu kaufen . Einen humorvollen Toast auf die Damdn brachte Herr
Professor Dr . G u b e r aus . Es sprachen noch die Herren Dompfarrer
Schober und Dompräpendar Mayer . Zu einer gehaltvollen Fest¬
stimmung trugen nicht zum wenigsten die Vorträge des hiesigen Manner¬
gesangvereins, unter Leitung des Herrn Musikdirektors Adam mit be¬
kannter Kunst gesungen , und der Jnfanteriekapelle unter Leitungdes Herrn Musikdirektors Friedemann bei . Während einer Pausewar Gelegenheit geboten , im Stadtgarten das herrliche Schauspiel einer
Nünsterbeleuchtung zu beobachten .

In der wieder stark besuchten Bormittagssihung des heutigen Tages
- ab der Vorsitzende zunächst ein Telegramm des Großherzogs bekamst ,

dann hielt Herr Professor Dieffenbacher einen fesselnden Vortrag
über Grimmelshausens Bedeutung für die badische Bolkskunde . Der
Redner gab einen ansprechenden Abriß von hem bewegten Lebensgang
des im Jahre 1625 in Geinhansen geborenen Verfassers des berühmten
Simplicisiimus . der, ursprünglich Soldat ohne jede wissenschaftliche Bild¬
ung , sich mit eisernem Fleiß in den verschiedensten Stellungen die Kennt¬
nisse seiner Zeit angeeignet hatte. Grimmelshausen war ganz im Volks¬
leben des alemannischen Stammes aufgegangen, dem er in Diensten des
Bischofs von Straßburg wie als Schultheiß zu Renchen in Baden nahe ge¬
treten war . Seine Arbeiten sind satyrisch und derb realistisch gehalten , da
er keine Jdealgestalten schuf, sondern die Menschen und Dinge schilderte ,
wie sie waren und in Wirklichkeit lebten. Nachdem der Vorsitzende , Herr
General Dr . v . P f i st e r , Namens der Versammlung dem Redner für
seine fesselenden Ausführungen gedankt hat , hielt Herr Professor Dr .
G o t h e i n - Bonn seinen Vortrag über die Hofverfassungen auf dem
Schwarzwald. Der rühmlichst bekannte Kulturhistoriker betritt da sein
eigenstes Gebiet. Wiewohl Schlesier von Geburt hat er doch «nserer Hei-
mathgeschichte eine Reihe sehr dankenswerther Arbeiten gewidmet: so
eine Wirhrschaftsgeschichte des Schwarzwalds, eine geistvolle Schrift über
Joh . Gg. Schlosser , den Emmendinger Amtmann u . A . In seinem
gestrigen Vortrag schilderte der Redner ausführlich, wie das Hofrecht in
Baden sich allmählich herausbildete, wie es aber überall den örtlichen
Verhältnissen möglichst angepaßt ward , so daß bezüglich der Rechtsver¬
hältnisse der Gutsherrschaften gegenüber den Hörigen die denkbar gxößte
Vcrschicdenartigkeit herrschte . Wenn auch die mittelalterlichen Hofver-
fajsungen mehr und mehr aus der Anpassung geriethen, so hatten sic doch
vor allem eine günstige Wirkung geheckt : sie hatten die Besiedelung des
Schwarzwalds wesentlich begünstigt . Den dritten Vortrag hielt Herr
Archivar Dr . Albert über die badischen Geschichtsvereine mit besonderer
Beziehung auf die Freckurger Gesellschaft für Gcfchichtskunde , welche ja
in diesem Jahr ihren 76 . Geburtstag feiert . Der Vortrag bot ein er-
fceuendes Bild der lebhaften Thätigkeit, welche gerade in unserni Lande
au: dem Gebiet der historischen Forschung uud Darstellung geleistet wird .
Der erste Verein zur Pflege der Geschichtswissenschaft entstand im Fe¬
bruar 1805 zu Donaueschingen . Die Hauptanrcgung war von dem
Frhru . Rot von Schreckenstein und Josef von Laßberg ausgegaugen . Im
Dezember 1826 konstituirte sich in Freiburg die Gesellschaft für Beför¬
derung der Geschichtskunde, mit welcher sich Anfangs schon die Namen
und Arbeiten eines Ernst Munch , Rotteck und Schreiber verknüpften. Nach¬
dem die politischen Verhältnisse der Vierziger und Fünfziger Jahre sehr
ungünstig auf den Verein eingewirkt hatten, nahm man später eine
gründliche Reorganisation vor und es gelang dann , den ursprünglichen
Bestrebungen immer mehr Nachdruck zu geben . . . Der Vortragende
würdigte auch die Verdienste der übrigen GeschichtsvereiLe in Freiburg , so

des Schauinslandvereins und des kirchlich - historischen Vereins der Erz¬
diözese Freiburg . Wie Herrn Professor Gothein danfte der Vorsitzende
auch Herrn Dr . Albert für seinen Vortrag . Dann verlas Herr Professor
Dr . Finke ein Telegramm des Erbgroßherzogs, worin dieser die Ge-
sellchschaft für Geschichtskunde zu ihrem Jubiläum beglückwünschte. Es
wurde mitgctheilt , daß der Direktor des Generallandesarchivs Geh. -Rath
v . W e e b zürn Ehrenmitglied der Gesellschaft ernannt worden sei . —
Nach der gestern früh ausgegebenen Präsenzliste nahmen 148 auswärtige ,
363 hiesige Personen an der Versammlung theil. Unter Jenen befinden
sich n . a . der kgl. bahr . Archivrath Ernst v . Destouches , welcher die
Grüße der Stadt München überbrachte und namentlich durch seine Ar¬
beiten über die Münchner Lokalgeschichtebekannt geworden ist , die Kunst¬
historiker D e h i o -Stmßburg , Cornelius G u r l i t t- Dresden , ferner
die Professoren Theod . H e i g e l-München , M a r t in-Straßburg ,
O e ch e l h ä u s e r -Karlsruhe , Rah n -Zürich .

Spielplan des Grosch . Hoftheaters.
In Karlsruhe :

Sonntag , 29 . Sept . : Mth . B . 8 . Ab . -Vorst. Mittelpreife .
„Die Zaubcrflötc "

, Oper in 2 Akten . Musik von W . A . Mozart .
Anfang V2I Uhr , Ende nach y210 Uhr.

Dienstag , 1 . Qkt. : Abch . A . 8 . W, -Vorst, Kleine Preise .
„Der Kaufmann von Venedig " , Schauspiel in 5 Akten von
Shakespeare , übersetzt von A . W . Schlegel, für die Bühne
eingerichtet von Oswald Hancke , Musik von Hans Steiner . Anfang
7 Uhr , Ende nach ^ 10 Uhr.

Donnerstag , 3 . : Abthl . B . 9 . Ab . -Vorst. Mittelpreife . „Mar -
girrcthe" , große Oper mit Ballet in 5 Akten . Musik von Eh .
G o un od . Mephistopheles: Peter Lordmann vom Stadt -,
theater in Graz als Gast . Anfang 7 Uhr, Ende nach 10 Uhr.

Freitag , 4 . : Abthl. 6 . 8. Ab .-Vorst. Mittelpreise . „Der
Waffenschmied " , komische Oper in 3 Akten . Musik von Albert
L o r tz i n g . Adelhof: Peter L o r d m a n n vom Stadtkheater in
Graz als Gast. Anfang 7 Uhr, Ende gegen y2 10 Uhr .

Samstag , 5 . : Abthl, A . 9 . Ab .-Vorst . Kleine Preise . „Zwei
Eisen im Feuer " , Lnstspiel in 3 Akten (frei nach Calderon )
von Friedr . Adle r . Anfang 7 Uhr, Ende nach 9 Uhr.

Sonntag , 6 . : 1 . Vorst , außer Monn . Mittelpreife . „Die
Meistersinger von Nürnberg " in 3 Akten von Richard Wagner .
-Walther von Stolzing : Alfred Oberländer ; Sixtus Beck¬
messer : Peter L o r d m a n n vom Stadlihcater in Graz als Gäste,
Anfang 6 Uhr , Ende 11 Uhr,

/ :
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' M Straßbura , 27 . Scpt . ( Tel . ) Tie gestern hier stattgc-
habre Versammlung der Raifsriscn'schcn Vereine der weinban-
trciüenden Streife von Elsaß-Lothringen beschloß die Gründung
einer elsaß - lothringischen Winzcr-Ecntralgescllschaft, die 'den
Zweck verfolgt, die Interessen der elsaß - lothringischen Winzer zu
wahren und vor Allem Weinstuben einzurichten, in denen garan -
tirt reiner elsatz-lothringisckxer Wein verabfolgt werden soll . Mit¬
glied der ÄHnzergenosseftschast sollen in der Regel die einzelnen
Vereine sein . Regierungsrath Lichtcnberg -Straßhurg gab als
Vertreter der reichsländischen Verwaltung die Erklärung ab , daß
dem Wunsche der Errichtung einer Weinbanschnlc entsprochen wer¬
den soll , sobald ein Bedürfniß hierfür nachgcwiesen sei. ( Ast . Z .)

Aus der Residenz .
Karlsruhe , 27. September.

.
* ■ Tie Einweihung des neuen evangelische» Gemeindehauses

in Mühlburg (Geibelstraße Nr . 5) , welches die Kinderschule , den
Konfirmandensaal und die Diakonissenstationin sich ausnimmt ,
findet am Sonntag , den 29 . d . M . statt. Nachmittags 8 Uhr wird
ein öffentlicher Fcstgottcsdienst in der evangelischen Kirche die Feier
einleiten. Daran schließt sich gegen 4 Uhr im Konsirmandensaalc
des 'Gemeindehauses der eigentliche Wciheakt an . Ter Raumver¬
hältnisse halber mutzte die Zahl der zu .dieser Feier eingeladenen
Personen beschränkt werden und ist der Eintritt nur gegen Vor¬
zeigen von Karten gestattet ;

'dagegen steht nach der Feier das Haus
zur Besichtigung offen . Tie Kinderschulfcicr, Auszug aus dem
alten Gebäude und Einzug in die neuen Räunie , wird am Montag ,

„ den 30 . d. M . , Nachmittags 3 Uhr , besonders abgehalten. Die
Anwohner am Lindenplatz, in den Sedan - , Markt - , Hardt - uitd
Glümerstraße werden ersucht , an den beiden genannten Tagen ihre
Häufep beflaggenzu wollen.

)— ( Konzert. Herr Pianist Fritz von Bose aus Leipzig,
dessen künstlerisches Renoinmee als Klavierspieler fest begründet
ist, giebt in Verbindung mit Frau Lily Henkel aus London
Donnerstag , den 24 . Oktober, im Museumssaale ein Konzert
(Vorträge auf 2 Klavieren) . Herr von Bose steht hier durch seine
Mehrjährige und erfolgreiche Lehrthätigkeit am Großh . Konser¬
vatorium in bester Erinnerung .

8 Bon einem elektrischen Straßenbahnwagen wurde gestern
Nachmittag ein in 'der Gerwigstraße wohnhafter schlossermeister,
der ans seinem Fahrrad am Mühlburgerthor über die Kaiserstraße
fuhr , erfaßt und zu Boden geworfen, ohne 'dabei verletzt zu werde».

Vermischtes .
, — Uoftn . 27 . Sept . (Tel.) Das Landgericht verurtheilte die
sozialdemokratischeSchriftstellerin R o sa (L tt b e ck ans) L ux e m b u r g
wegen Beleidigung des Kultusministers Stndt in einer Bro¬
schüre , welche die Verordnung über Regelung des Religionsunter¬
richts bespricht, zu 100 Mark Geldstrafe , den Arbeitcrsekrctär
Kasprzak wegen Verbreitung der Broschüre zu 70 Mark .

---- Dresden , 23 . sept . Ter Postdirektor Böttcher hat hier den
Tod in der Elbe gesucht und gefunden. Der Beamte war seit kurzer
Zeit schwer nervenleidend und daher dienstlich nicht mehr thätig .

— - iel , 27. Sept. (Tel.) Die „ Kieler Zeitung " meldet :
Durch die Zeitungengeht die Meldung von einem ungeheuren Fall einer
Meuterei an Bord des Kreuzers „Gazelle " . Von zuständiger
Stelle erfahren wir , daß von einer Meuterei ebensowenig die
Rede sein kann, wie von einem U e b e r b o r d w e r f e n der
B e r s ch l il ß st ü ck e.

— Kelsenkirche», 27 . Sept. (Tel.) lieber den Stand der
Typhusepidemie theilt die „Gels . Ztg ." mit : Im katholischen
Kraukenhause befinden sich 180 Kranke , im evangelischen 176
Kranke . Dieselben sind aus dem Stadt - und Landkreise Gelsen¬
kirchen . Im katholischen Krankenhanse starben 11 . im evangelischen
3 Kranke. Als Ursache der Verseuchung des Leitungswassers
wird der Mitte August vorgekommener Rohrbruch in Steele an
dem Hause eines Typhus ! ranken ailgeilomuieii. Es finden
bereits Berathnngenmit den Vertretern einzelner Gemeinden und indu¬
strieller Werke wegen Absperrung des Leitungswassers statt.

'bä Gelsenkirche «, 27 . Sept . (Tel . ) Hier wurden drei
weitere Typhnserkrankungen festgestellt . Die Epidemie nimmt eine
immer größere Ausdehnung an und hat jetzt auch Altcneffen . Alle
Lustbarkeiten und Versammlungen wurden verboten. In den
Jndnstriewcrken wird den Arbeitern Kaffee verabfolgt . Gestern
wurde in mehrfachen Konferenzen der Behörden mit den Vertretern
Her Industrie die Frage der zeitweisen Absperrnng der Leitungs -
. Wasser erwogen. Tiefem Vorschlagwurden jedoch seitens des Ver¬
treters der Eisenbahnen widersprochen . Nun soll die Wasserleitung

/durch Schwefelsäure desinsirirt werden. Bergrath Müller wies
hierbei auf die ungünstigen Wirkungen der Schwefelsäure aus die
Dampfkessel hin, da hierdurch leicht eine Explosion zu befürchten sei

Ausbeutung deutscher wissenschaftlicher Errungenschaft seitens der
Iankee 'ö. I . Wie die Amerikaner die Erfolge der Wissenschaft für das
praktische Leben auszunutzen verstehen , zeigt wieder einmal,der Erfolg ,
den sie mit einer deutschen Erfindung zu verzeichnen haben .

Bekanntlich stellte vor einigen Jahren der Geh. Hostath Pros . Dr .
Gerold ein Verfahren fest, bei welchem durch Imprägnation des noch un¬
bearbeiteten Tabaks mit vegetabilischen Stoffen , die giftige Nicotin -Wirk¬
ung paralisirt wird , ohne die Qualität oder den Wohlgeschmack desselben
zu beeinträchtigen .

Um seine Erfindung vor unlauterer Ausbeute zu schützen , konnte
Gerold dieselbe nicht zum Gemeingut aller machen und übergab sämmtliche
dafür erlougten Patente einer bekannten Bremer Cigarrenfabrik , deren
Chef , Herr Kommerzienrath Wendt , ihm die unentbehrliche praktische
Kilse bei den vielseitigen Versuchen gewährt hatte .

Gleich nachdem die medizinischen und wissenschaftlichen Fachblätter

= Stuttgart , 27. Sept . (Tel.) Laut „Schwab . Merk. " ist
der Generalbevollmächtigte der Heilbronner Gewerbe¬
bank , Rechtsanwalt Mögliug , in Folge der Aufregungen
erkrankt und in eine Heilanstalt gebracht worden . Der Pro¬
kurist Krug , der sich bisher gegen eine Kaution ans freiem
Fuße befand, wurde gestern verhaftet . Der Konkurs der Ge-
werbebank wird sich kaum vermeiden lassen.

— Äschaffenvurg, 27. Sept. (Tel.) Das Bankhaus S . Lnck
hat seine Zahlungen eingestellt . Bankier Lnck ist seit gestern
verschwn nden .

hd Aschaffeuöurq , 27 . Sept . (Tel.) Bankier Lnck verübte
Selbstmord . Seine Leiche wurde heute Vormittag im Main ge¬
funden . (Ff . Ztg.)

tzd Marseille . 27. Sept . (Tel.) Rnnmehr bereitet Baron de
Vaulx sich zur Ueberfahrt über das mittelländische Meer
mit seinem Ballon vor . Gestern begann die Füllung. Die Auf¬fahrt dürfte in den ersten Tagen des Oktober stattfiudeu .hd Petersburg , 27 . Sept . (Tel .) Das Militärgericht ver-
urtheilte 'den Leutnant von Klykvw wegen Ermordung eines Edel¬
mannes zum Verlust feines Ranges , des Adels und aller Rechte
sowie zur Einstellung in die Ärrestanteir - Mtheilung aus 18
Monate .

Kd Neiv-Uork , 27 . Sept . (Tel.) Die Verhandlungen gegenTerlinden finden am 16 . Oktober statt. (Ff. Z .)

Telcmiimme der „Bad . Presie".
= Aerlin , 27 . Sept . Der Direktor des Statistischen Amtes

Geh. Oberregicrnngsrath Scheel ist heute gestorben .
— Berlin , 27 . Sept . Ter „Voss. Ztg .

" wird versichert , 'daß
auch der Eisenbahnminister v. Thielen wegen der Ucbcrführnng
der Berliner Straßenbahn über die Linden die Bitte um eine
Audienz an den Kaiser gerichtet , aber gleich 'dem Oberbürger¬
meister Kirschner einen abschlägigen Bescheid erhalten habe.

= Potsdam , 27. Sept. Die Kaiserin ist heute früh um
7 Uhr , von Romiuten kommeild, im Renen Palais eingetroffen.

— Tarmstedt , 27 . Sept . Heute wurde im städtischen Saal¬
bau der 2. deutsche Handwerker- und Gesoerbekammertageröffnet.
Mehrere deutsche Regierungen haben Vertreter entsandt, aus dem
ganzen Reiche sind zahlreiche Delegierte erschienen . Den Vorsitz
führt Plathe -Hannover . Für die Verhandlungen sind 2 Tage in
Aussicht genommen.

= Stuttgart , 27 . Sept . Die 8 württembergischen Handels¬
kammern traten heute zum 1 . Handeläkamrnertage zusammen.
Mit 6 gegen 2 Kammern wurde der ALschluß an die prcnßisch -
hcssischr Eisenbahugcmeinschast aus wirthschaftlichcn , finanziellen
und politischen Gründen als vortheilhaft rtvd dringend wünschens -
ivcrth bezeichnet. Die bÄden Kammern , die- sich zunächst ablehnend
verhielten, sind in erster Linie für eine Reichseisenbahn, erst dann
für die preußisch -hessische Gemeinschaft, aber nicht für eine süd¬
deutsche Gemeinschaft .

hd Kopenhagen, 27 . Sept . Die hiesige „Nationäl -Tidende"
veröffentlicht einen . Aufsehen erregenden Artikel, worin angedeutet
wird , daß der Hauptpunkt der Verhandlungen bei der Kaiser-
Zusammenkunft in Danzig die bevorstehende Proklamation der
Einverleibung der Mandschurei in den russischen Staatsvcrband
gewesen ist . Das Resultat der Verhandlungen zwischen den beiden
Kaisern sei die Gewißheit der Lösung der eventuellen Schwierig¬
keiten dieser Frage gewesen . Aus absolut sicherer Quelle erfährt
der Korrespondent des „Berl . Tagbl .

", daß die „National -
Tiden'de " Wohl unterrichtet ist und daß man in nächster Zeit die
amtliche Proklamation 'der Einverleibung der Mandschurei, über
die auch Graf Lamsdorff mjt dem französischen Minister des
Aeußern, Delcassch in Compibgne konferirte, erwarten kann.

hd Petersburg , 27 . Sept . Zahlreiche Verhaftungen von
Studenten der Hochschule für Technologen und Ingenieure haben
in den letzten Tagen stattgefunden. Die Maßnahmen dürften
jedoch nur als Schutzmaßregclfür die Dauer des Aufenthalts des
Zarenpaarcs in Spala anzusühen sein. (B . N . N .)

— Konstantinopel, 27 . Sept . Die Behörden in Erzerum
verweigerten dem Dragoman des französischen Konsulats , -der sich
auf Urlaub nach Frankreich begeben wollte die Ausstellung eines
Reisepasses . Der hiesige Botschaftsrath Bapst ermächtigte den
Dragoman zur Abreise und machte die Lokalbehörde unterwegs
für dessen Sicherheit verantwortlich.

auf die eminente Wichtigkeit des Verfahrens hingewiesen und ehe selbst
das Patent für Nordamerika herausgegeben war , kamen schon amerikan¬
ische Fabrikanten nach Deutschland , um dasselbe für die Vereinigten
Staaten zu erwerben . Bereits 4 Wochen nachdem die erwähnte Brevier
Firma ihnen das Ausübungsrecht für Amerika abgetreten , war die
Health Tobacco Go - ( Gesundheits -Tabaks Co . ) in Newhork ge¬
gründet . Drei Monate später hatte die Abtheilung für Lieferungen im
Kriegsministerium verftigt , für die Militär -Hospitäler und Manilla -
Trausporte nur noch die Hoalth -Cigarren zu verwenden . Die Nach¬
frage nach den neuen Cigarren wuchs bald so rapide , daß die Gesellschaft
trotz Cinrichtung neuer Fabriken , nach einem Jahre nicht mehr im Stande
war , den verlangten Bedarf zu decken . Wer die amerikanischen Ber -
hältniffc kennt , wird sich nicht wundern , daß der gewaltigste Ring
Amerikas , die American Tobacco Co -, mit begehrlichen Augen die
Erfolge der neuen Compagnie beobachtete , die durch ihr Patent geschützt ,
durch die dort üblichen Manöver des Unterbietens zc . , nicht unterjocht oder

Deutsche Chinatrnppe » in Oesterreich.
— Wien, 27. Sept . Die deutschen Chinatrnppcn , das 2 . Ba -taillon des 2 . ostasiatischen Regiments , trafen heute VormittagIlses Uhr hier ein und wurde am Bahnhofe vom Korpskomman-bauten Grasen llexkuell-Güllcnband und Vertretern der Militär¬

behörden sowie ber deutschen Botschaft empfangen . Etwa 5000Man » der Wiener Garnison bildeten Spalier . Aus dem Wege zur
Albrechtkaserne bezw . zur Hofburg wurde das Bataillon von der
Bevölkerung auf das Wärmste begrüßt . - - '

— Wie» , 27 . Sept. Rach der Ankunft des deutschen Batail -lons auf dem Bahnhöfe eilte der Corpskommandant Uexküll beut
anssteigendeil Major Förster entgegen und begrüßte ihn in herzlichenWorten . Nunmehr traten die zum Empfang erschienenen Offiziere
heran , Vertreter der Behörden und diejenigen der Stadt Wien .
Bürgermeister Lueger hieß die Deutschen Namens der StadtWien willkommen.

= Wien. 27 . Sept. Die Offiziere des ostasiatischenBataillons nahmen das Frühstück mit den österreichischen
Offizieren im Casino des Infanterieregiments Nr. 43 ein. Die
Mannschaften wurden in der Kaserne bewirthet . Die Offi¬ziere sind Abends zur Hoftafel geladen. Es wurde ihneft einAlbum mit Ansichten von Wien überreicht.

England nnd Transvaal.
hd London, 27 . Sept . Einer Nachricht der „Daily News"

aus Kapstadt zufolge 'dehnt sich die Rebellion überallhin aus , weil
die britischen Offiziere, die mit der Ausführung des Kriegsgerichts
betraut sind , unter den^ Druck der englischen Loyalisten zumeist
für holländische Bevölkerung geradezu jedes Recht abschafsten.

— London, 27. Sept . Eine Nachricht des „ Standard " aus
Dllrbau bestätigt die Meldung vom 23. Sept . über den bei
Stau der ton erfolgten Bahnunfall . Das Unglück wurde durch
eine verbogene Schiene herbeigeführt . Der Zug führte Garde -
dragouer mit sich, wovon 6 getödtet und 36 verwundet
wurden .

— Berlin , 27 . Sept . Laut telegraphischer Berichtigung der
heutigen „Daily News" -Meldung betr . einer eventuellen De¬
mission Kstcheners soll es richtig HÄtzen: . . . » Die Regierung
hatte darauf bestanden , daß Kitchener von seinem Eutscheid Wied ex
Abstand nehme. , >

% Telegraph. SchiffSbericht der „ Red Star -Linie" Antwerpen.
Der Postdampfer „ Friesland " der „ Red Star -Linie" in Antwerpen ist laut
Telegramm am 21 . September wohlbehalten in Ncw -Iork angekommen.

Wasserstaub des Rheins .
Waran . 27. Sept . Morgens 6 Uhr 4 .33 m, gef. 0,06 w. \
Wakdrynt , 26 . Sept . Morgens 7 Uhr 2,76 m, Beharrung.

Wetterbericht des Centralbnr. für Meteorol . und Hhdrogr. -
vom 27. September.

Die Lnstdruckvertheilung hat sich seit gestern wesentlich ver¬
ändert, indem sich hoher Druck über Mitteleuropa mit Kernen über
dem Kanal und über Galizien festgesetzt hat ; hier herrscht deshalb
vielfach heiteres Wetter. Eine nördlich der britischen Inseln gelegene
Depression veranlaßt für ihre nähere Umgebung unruhiges und
regnerisches Wetter . Wenig bewölktes und trockenes Wetter ist zuerwarten.

Witterniigsbrodachlungen der Mcteorolog. Station Karlsruhe .

August
Bars,».

XQUO
flbfol.
Feucht. Stii4tiar<ii

tu V» | , SU»» ( WMl

!6. Nachts 911 . 753 .8 16 .4 12 .4 89 Still bedeckt
17 . Mrgs . 7 H. 756 .8 15 .4 12 .2 93 NO
!7. Mittags 2 ll . 757 .6 20 .2 12 .2 69 OSO #

Höchste Temperatur am 26 . Sept . 20.0 ; niedrigste in der daranf-
folgendei, Nacht 14.8.

Niederschlagsmenge am 26 . Sept . 0 .2 mm .

Lpsrial - Qssohskt kür Amateur - Photographie
5E3mra . Al Kaiserstrasse 143

empfiehlt Görz , Kodak , KrUgener , ErnemanH - Apparate ,
j neuester Construction . Neuheiten in Dameaeameras . Sämmtliches

Zubehör . Ia . Qualität .

9ÖC1* ltrtdi WillCvif rt Asien,Afrika,Australien schnell , gilt undlirni ) -.' » Ultimi , 6ilIig fahm , will , wende sich an di-
obrigk . conc.BilletauSgabe von F . Kern ,Generalagent ,Karlsruhe . Hebelstr .3.

vernichtet werden konnte . Sie mutzte deshalb in den sauren Apfel beißen
und sich mit der Health Tobacco Co - vereinigen .

Mit ihrer gewaltigen Kapitalskraft ( 200 Millionen Dollars , also
über 800 Millionen Marl ) dürste sie nun bald auch den amerikanischen
Cigarren -Markt beherrschen und gerade wie im Tabaks - und Cigaretten -
Geschäft , von dem sie 08 Prozent kontrollirt , die unabhängigen Cigarren -
Fabrikanten au die Wand drücken.

Uebrigens mag es auch interessiren , datz die Errichtung einer großen
internationalen Gesellschaft für die übrigen Länder in der Bildung be¬
griffen ist , da die Wendt 's Cigarrenfabriken Aet . - Ges . den Bedarf für
das Ausland nicht mehr decken können . Auf Veranlaffung des Kaiser !.
Ruff . Leibarztes Dr - Zander , wird außerdem in Rußland mit der Fabri¬
kation begonnen , nachdem der Petersburger Hof schon seit längerer Zeit
direkt von Bremen aus mit den Wendischen Patent -Cigarren - und
-Cigaretten versorgt wurde . 6364a

BeriHigW .
Das heute erlassene Ausgebot des

Kutscher Wilhelm Brenk betrifft
nicht das Sparbuch Nr . V. 51 son¬
dern T . ISO . 11100

Städtische Spar- und
WfandleihLaffe-Kerwaktung^

Neues selbsteingeschnittenes 11134

LMmt Wider)
per Pfund 10 Pfg .

Mid . Wiessaer ,
Marienstratze 9 .

Comptoir - Einrichtung
„i Kassenschrank

au laufe» gesucht. 11144
Näh . Sophienstraße 41 , pari .

des Gvotzh. Hoforchesters
finden, verstärkt durch auswärtige Künstler , am
23 . Oktober, 20 . November , 11. Dezember,

15 . Januar (1902 ), 19. Februar , 12 . März
statt , unter Leitung des Generalmusikdirektors Felix Mottl und unter
Mitwirkung eines eingeladenen Chores und des Hoftheaterchores . Zur
Aufführung sind folgende Werke in Aussicht genommen :

I . S . Bach . Konzert k'- äur , für 3 Hoboen , 2 Hörner , Fagott
und Violine , mit Begleitung des Streichorchesters (zum ersten mal in
Karlsruhe ). L . v . Beethoven . Ouvertüre „ König Stephan " . „ Schlacht
bei Vittoria "

, Symphonie VI IX . P . Cornelius . Duett aus
„ Gnnlöd " . P . DneaS . „Der Zauberlehrling " (z . e. i. fl .) . F . v .
Haufegger. „Barbarossa" (z . e . i . K.). I . Haydn . Symphonie . F . LiSzt .
„ Faust "

, Symphonie . W . A . Mozart . Symphonie L, -<iur . F . Schubert .
Symphonie O-ckur. M . Schillings . Vorspiel zu „ Oedipns " (z. e . i. fl .).
I . SibelinS . „ Der Schwan von Tuonela " (z. e. i. Kb. R . Strauß .
„Heldenleben " (z. e. i. fl .). R . Wagner . „Das Liebesmahl der Apostel"
(z. e. i. fl.). 11131

Zur pünktlichen Unterhaltung ,
sowie auch zu Renanlage « von
Giirten empfiehlt sich ein strebsamer
Gärtner bei mäßiger Berechnung .
Offerten erbeten unter B15736 an
die Exp , der „ Bad . Presse " . 3.1

u. erhöhter Lebens¬
zweck durch ration .
Geflügelhaltung .

Verlang . Sie kostenlos Katalog .
i„a BenagelparkAuerbaeh , Reffen.

Erwerb

Einbeiratb
Tüchtiger , intelligenter Kaufmann ,

32 Jahre , evang ., von tadellosem Rufe ,
angenehme , seine Erscheinung , sucht
durch Einheirath Betheilignng an
großem soliden Geschäfte. Ehrenwört¬
liche Verschlviegenheit zugesichert. aber
auch verlangt . Diesbezügl . Korre¬
spondenzen wolle man unter Nr . 8 . 18
postlagernd Heidelberg richten . ly, ,

Ein neuer Kameeltascheudivan
billig zu verkaufen . 815711 .2.1

Milller , flapellenstraße 2.

Pferd Verkauf .
Der Unterzeichnete

verkauft einen vier
Jahre alt . Schwarz -
schstnmel , Wallach,

Garantie für zugfest und Frömmig¬
keit wird geleistet. 5420a
Liedolsheim , den 23. Septemb . 1901.

Friedrich Roth , Tüncher .

Pianino , I
ausgezeichnetes Instrument ,

™
l von Lipp - Stuttgart , wie
| neu, ist zu Mk. 680 .— zu |

verkaufen . — Originalprcis
Mk. 1000.- . 10360 .8.5

IH. Hack ,
Cafe Grünwald , 2 Treppen.

| Günstiger Gelegenheitskanf !

Geschäftsdame sucht guten
bürgerlichen Mittagstisch ,

Offerten mit Preisangabe unter
Nr . 1515661 an die Exp. der „Bad .
Presse "._ L2

Ein gut erhaltener , gebrauchter

Kassenschrank
wird sofort zu kaufen gesucht .
Offerten unter Nr . 2324 an die
Exped. der „ Bad . Presse " erbeten. *

Ein gut erhaltener 11140

mit Rickclstange billig z« der-
kaufe« , tzirfchstr. 88 . 2. Stock.

Imze, -Aste IliGmüe
sind sehr preiswerth sofort ab¬
zugeben. 10877 .8 .7
_ Seminarstraße 4.
ttapellcnstr . 24 , 4 . St ., schön möbl .

Zimmer sofort oder später billig
zu vermiethen . B16581 .2.2



Nr : 22 '

Menzer ’s
'
Griechische Weine

1

Davnche Presse . Sette ^

I
Noeh nie verschoben!
III.n. letzteB.-Badener
Hamilton G 8 ldl 0tt6 li8l

Ziehung sicher 11 . u. 12 . Ociober
SS88 ( leidgewinne
zahlbar ohne Abzug im Betrage
v. Mk . 43000

Hauptgewinn Mk. 20000
I Gew. v. Mk . 20 OOO
I Gew. L 5000 = Mk. 5 000
2 Gew. k 1000 =
4 Gew. ä 500 = :
20 Gew. k 100 —
100 Gew . k 20 =
200 Gew. k 10 =
560 Gew. k 5 sa
1400 Gew. k 3 =

2000
2000
2000
2000
2 000
2 800
4200

5

P X. Strasabnrger
ferde-Lotterie

Ziehung sicher 16. November
1200 Gew . i . W .

v . Ulk . 43000
Haopt . ßew. Mt . 10 000,3000 etn, |
Laote jeder Lotterie 4 -m ui ,ItLoete IO Merk * Hl * . !
Porto und Liste je 25 Pf . extra |
empfiehlt j . Stürmer ,

GeneraldebitStrassburgi .E . j

1899c« Ellerstadt««
Rothwein

im Faß von ca. 20 Liter an per Liter
15 Pfg .

in Flaschen per Flasche 48 „
bei 20 Flaschen per Flasche 40 „
offen üb - die Straße V« Liter 15 „
1898er Nettstädter

Rothwein
m Faß von 20 Liter an per Liter

«0 Pfg.,
in Flaschen per Flasche «0 „
in 20 Flaschen per Flasche 85 „
offen üb . die Straße '/« Liter 20 „

Diese Weine sind garantirt rein ,
flascheureif und werdenfrankoHaus
geliefert. 11086 *

AI. Raschdorff,
Ecke Hirsch - und Amalienstrahe

Telephon Re. 1548 .

! Schinken !
Empfehle meine anerkannt vor¬

züglich gutgeräucherten
Schinken ,

im Gewichte von 4— 6 Pfund,
per Pfund 9V Pfennig .

Gustav Bender ,
vormals Carl Malzacher , Hofl. ,5 Lammstratze 3.

Telephon Mp. 1367 .
Prompter Versandt nach aus

wärtS. 11122

Wein .
Mit dem Heutigen begann die Ein¬

kelterung des IV CULCll .
Zu sehr billigen Preisen liefert

.Unterzeichneter vorzügliche Sorten .
Niederhochstadt , 23. Scpt. 1901

(Pfalz ), 5342-.6L
Arnold , Lehrer.

Einzig bestbewährte
Fahrbare

Bandsäge
mit 5378a.3.2

selWilizer KorttmegNz
sowie sämmtliche

SoKdoardvttuuKs -
IRasodmvll

liefert
BndnKölle

Maschinenfabrik
Etzlingen a. R.

3. Menrer
lieckargemünd
n. Lerlin W. 66

Preisliste wird frc. verschickt.
Viele Niederlagen . Neue
veiüru gerne errichtet .

rutslhe Glüsimlem-
Aiinslkliiiiig 1

Rundgang mit Erklärungen
Samstag Mittag 4 Uhr.

Schluß 30 . September.

_

‘

Karlsruhe.
(Errichtet 1837 ) .

Schüleraufnahmen jeder Zeit .
Statuten und Schulordnung zu beziehen durch die

Anstaltsdirektion und durch die hiesigen Musikalienhand¬
lungen . Anmeldungen im Anstaltsgebäude , Ritterstrasse 7,jeweils Mittwoch und Samstag, Nachmittags 4—5 Uhr, oder
schriftlich bei Direktor C. Rübner , Leopoldstrasse 45.

IDie IDIreHstion :
11112 .2.1 Cornelias Rübner .

ji Saal - Eröffnung
- Gasthaus zum General Degenfeld.
L Sonntag de« 20. September, Rachmittags 3 Uhr, findet
~ m meinem mit großartigen Landschaftsgemälden ausgestattcten Saal

s>

k

grosses j -m . » «» » ■ b - g, ,
ausgeführt von der berühmten Tyroler - Kapelle , statt undladet bei I». Bier , reine « Weinen , sowie kalten und warmen
Speise« zu zahlreichem Besuche freundlichst ein.

Leonliard Pioner ,815730.2.1_ Degenfeldstraße Rr. 8.

Stenographie
System Stolze -Sehrey ,

eröffnet die Bad . Handelsschule Karls¬
ruhe , Kaiserstrasse 247 , einen neuen

Abendkurs
am 2 . Oktober . Desgleichen für 11114.2.1

Itlasehinensehreiben

Sachführung ,und

von
11116 .3.1Karl Trost

befindet sich

Nr . 70 Kaiserstrasic Wr . 70 .

Gin Waggon mit 10000 Kilo
in nur besten Sorten ist für mich eingetroffen und empfehle solche ab WaggonSamstag n«d Montag an der Gr. Eilguthalle» sowie in meinemLadengeschäft

OTT zu Mk. 10 .50 per 100 Pfund - WA>ranko ins Haus zugeführt. 11132
Pannascli ,

Zier, HbstgroßHariölurig utxb Hbstkelterei,
Telefon 1453 . 50 Zubringerstraße 50.

NB. Da Taseläpfel dieses Jahr bedeutend theuerer werden, so mache
ich auf den ausnahmsweise billigen Preis dieses Waggons aufmerksam.

Neuen Süssen.
fetvstgekettert .

„fröhliche Pfalz“,
11141 J . Löhlbach , 2.1

Sofienstraße 71.

Cacao ! Cacao!
garantirt rein,

per Pfund Mk. 1.50, 1.00 ,2.30 , 2.70.
Besonders mache auf meinen

holländ . Cacao Mk. 2.30 , so¬
wie Kamerun Cacao Mk. 2.70
aufmerksam . 11135

Mid . Wiessner,9 Marienstratze 9.
QiiSütiftrr 10 Pmnd -Coll , M . 6.50Jlupniltl ./ . Butt., '/« Honig, „ 5.25
D . Sälzer , Tluste 1/15 via Breslau .

Verloren ein Crürtel
aus Goldband und Schloß am
Donnerstag Abend in der Akademiestr.
Abzugebcn geg. Belohnung Akademie¬
straße 10. B15714

Darlehen gesucht
(300 Mark) von akad . gebild., fest
angestelltcm Staatsbeamten. Offertenunter Nr. B15554 an die Expedition
der „Bad. Presse ". 3.3

Hans -verkauf .
Auf dem Lande , 1 Stunde v. Karls¬

ruhe , ist ein 1 '/» stockiges , neu erbautes
Wohnhaus mit großem Keller ,
Schuppen , Schweineställe und Garten
sofort z« verkaufen.

Näheres crthcilt unter Nr. B15731
die Exped . der . Bad. Presse".

Todei -Anzeige .
Verwandten , Freunden und Bekannten die traurige !

Mittheilung , daß es Gott dem Allmächtigen gefallen ,
unseren lieben, unvergeßlichen Vater , Onkel , Schwager, j
Schwiegervater und Großvater

Josef Gärtner
nach kurzem Leiden schnell und unerwartet in ein besseres j
Jenseits abzurufen.

Karlsruhe , den 27 . September 1901 .
Zm Namen der tieftraueriide » Hinterbliebenen :

«st. Gärtner .
Die Beerdigung findet Sonnstg den 29. September ,

Nachmittags halb 3 Uhr / von der Friedhofkapelle |
| aus statt.

Trauerhaus : Kapellenstraße 70. 11130 !

I Wer Darlehen, Hypothekener
. . . . sucht , der schreibe a» 3620a*

Hlarleer , Nürnberg.

Dankia ^ nn ^.
Für die uns anläßlich des Hinscheidens unserer !

geliebten Gattin und treubesorgten Mutter, Tochter, j
Schwester und Schwägerin

Bertha Stein , zeb. May,
erwiesene Theilnahme , sowie für die zahlreichen Kranz-

I und Blumenspenden spreche ich hiermit meinen herzlichsten !
>Dank aus . 11119 !

Karlsruhe, 27 . September 1901 .
Im Name» der Hinterbliebenen :

Eduard Stein , Mr-Wasfistent .

Hann & Stumpe 8
3V*—7 cm breite Verlängerungsborden
„ Triiby 44 zur Ausbesserung und
Verlängerung von Kleidern unent¬
behrlich . W Jede Farbe lieferbar .
Mann Ä Stumpe '* neue Mohair¬
borde „ K önigi n “ , mit glänz,
eehtfarb. Tresse , entzückt alle Damen
Mann «& Stampe ’* Kragen-
Einlage „ Porös 44 ist nur echt mit
Firma auf Cartons .

jKaiserstr .

Vorräthig bei
Jul . Strauss

„ Triiby 44 Grebr . Ettlinger
Schutz und Reinlichkeit des Rocksaumes wird allein
vollkommenerreicht durch „ Mann & Stumpe ’s "
Mohalrborden: Marke „ Original « II P!g. oder

+ Marke „Königin « 14 Pfg . per Meter nnd Ver -
längerungsborden „ Triiby " , diese sind

nur Echt, wenn jede Borde den Stempel „Mann & Stumpe “
, als einzige

Erfinder der Mohairborde , trägt . Nachahmung von Mahairborde „Ori¬
ginal nur 5 Pfg . Nachahmung von „Triiby “ nur 20 Pfg.
5280a Mann & Stumpe , Barmen .

Ein erstes Geschäftshaus sucht zu
sofortigem Eintritt einen

Menzer ’3
Cognac

gin sehr gut erhaltenes >

Tafelklavier ,
von Kaii» & Günther ist wegen
Platzmangel sofort preiswerth z«
verkaufen . 10978 .8.7

Se minarstratze 4.
wenn Sie schnell
nnd bill. Stell BOf
suchen , die „All¬

gemeine Vacanzenliste für das
deutsche Reich“, Nürnberg282, ver¬
langen . Chefs inseriren kostenlos.

Sie müssen,;

Photograph
Suche tüchtigen Gehilfe » für

Alles zum sofortigen Eintritt. 11143
F . Umhauer ,

photogr . Atelier ,
Kaiser -Allee 103. 2.1

Ein tüchtiger , jüngerer 5414a.2.1
Grebllfe
findet gute Stelle. Auskunft eriheilt

Conrad Hofmann ,
< ’oilfeur -I*lacenr ,

Winterthur (Schweiz).
Sofort gesucht B157122 .1

4 tüchtige Italiener ,
die im Steinbrechen geübt sind.
Sich zu melden in Nußbaum bei
Brette » , Gasthaus zur Krone.

Laufbursche oder
Lausmädchen

per sofort gesucht. 11138

Kaiserstr . 10 ».

Fräulein
für Bureau gesucht .

Offerten mit Retourmarke unter
Chiffre 11120 an die Expedition der
„ Bad . Presse " erbeten .»

Ü Cnk Köchinnen
mifl und Zimmermädchen' " " " ' für Hotels u. Private,

Kammerjnngfern , Haus- , Kiuder-
und Küchenmädchen, Herrsch« ftö-
diener , Köche re. finden jederzeit
Stelle« durch Urban Schmitt ,
Hauptcentralbureau, Karlsruhe ,
B15723 Erbprinzenstratze 3. 2 .1

— Telephon 1293 . —
Möcliin
Auf 1 . Oktob . findet ein braves,

fleißiges Mädchen, welches gut bürger¬
lich kochen kann, dauernde Stelle.
Adlerstr. 20, 1 Trevpe. B15717

Tüchtiges Midchen findet
Stelle bei guteni Lohne. Mark¬
grafenstraße 41 , 1 . St . B15724
I Tiicht . Kellnerinnen

O 0 finden sof. gute Stellen . Büreau
Jaaper, Durlacherstr. 58 , II. B »" '*

mit guter Schulbildung gesucht.
Eliten Langer,

r
Amalieustratze 01 .

tehrjuiige ,
eilt junger , kräftiger, welcher Lust hat,
das Metzgerhandwerk zu erlernen,
kann sofort eintreten . Näh. Marien »
Pratze 34, Karlsruhe. B15718

der mit der Manufac tu rwaarenbranche vertrautist.
Offerten unter Nr. 11129 an die Expedition

der „Bad . Presse “ erbeten.

• Wer Darlehen ob . Hypo-
? tijef sucht , schreibe an
1 § . Kittner & (En., Dannnver ,- Hciligerstr . 83. 4M1a

kann sich jeder Manu verdienen , der
den Vertrieb unserer neue», äußerst
gangbaren Werke in die Handnimmt. 11142.4.1

Grunzig & Co . Nachf .,
KarlSrnhe -Mühlbnrg .

Wir suchen zum sofortigen
Antritt tüchtige iPi

■ m

dldlerstraße 38 , 1 Treppe, beim^ Hauptbahnhof , sind ein großes
und ein kleineres schön möblirte»
Zimmer sofort oder später z« ver -
miethen._ _ B15727
S) ( ngarrenstraße 36 , 4. Stock , ist ein

möblirtes Zimmer zu ver »
miethcn._ B15721
kT^urlacherslr . 28 ist ein einfach möbl.,^ sreundl . Zimmer auf 1. Okt
zu de ' miethen. Näh , im Laden. B 15781
lkl̂ öthestratze 18, 2 . Stock , ist

ein schön möblirtes Zimmer mit
Balkon zu vermiethen . I115693 .2.1
tztzörnerstraße 13, 3. Stock , ist aufei 1. Oktober ein freundlich und gut
möblirtes Zimmer zu verm. B157^
» .örnerstraße 30, 4. Stock, ist füräi Baugcwerksschüler ein Helles
Zimmer mit Pension sofort oder
später mit 1 oder 2 Betten zu ver-
miethen.

’
_ B15725

(Tüevbcrftr. 87, 3. St . links, ist a«
einen sol. Arbeiter ein Zimmer

billig zu verniiethen . B15718.3.1

örsebsp. Knopfv
1U36 Krrrsevstv . 147 .

Wichttungs - Gesuch.
Junges Ehepaar (Ingenieur) sucht2 Zimmer, cvent. ein Zimmer und

Küche , möblirt oder unmöblirt, in der
Nähe dcS Durlachcr ThoreS. Anträge
i» . Preisangabennt. Nr B15735 an die
Exped. der „Bad. Presse " erbet. 2.1
Ein kleines T<iuie >»gesch &ft

wird für eine einzelne Person in detz
Nähe Karlsmhc's zu miethen gesucht.
Offerten erbittet man unter H . I ».
postlagernd Durlach . B15719

Ein französischer Student
sucht einen gebildeten deutschen
Herrn zum AnStansch . Offerten
unter Nr. B15732 an die Expedition
der „Bad . Presse ". 2.1

Girr Kind (Knave ) ,
14 Tage alt , kräftig und sauber, wird
sofort an Kindcsstatt abgegeben. Zu
erfragen bei Frau Kabel , Wald-
hvrnstratze 45 . B15715

ülenzer ’s
Wein u. Cognac

»ollen In keiner gute n
Haushaltung fehlen.



in nettesten Jacons,
au$ allen $toffar(en

ZU INH. 12, 16.« 20, 24 bis mR. 70
cmpfitblt

S . TflodeL
Rechnungs-Gehilfen-Steke .

Bei der hiesigen Stadtverwaltung ist die Stelle eines
Rechnungs -Gehilfen alsbald zu besetzen.

Bewerber , welche im Gemeinderechnungswesen und haupt¬
sächlich in der Anlage und Führung der Hauptbücher bewandert
sind , wollen sich uuter Bezeichnung des Gehalts-Anspruchs inner
halb 8 Tagen bei uns melden.

Dem Inhaber der Stelle wird unter Ernennung als Stadt¬
kassenbuchhalter die Mitgliedschaft zur Fürsorge -Kasse fO Go
meinde- und Körperschafts-Beamte in Aussicht gestellt.

Weinheim, den 25 . September 1901 .
Gemeinderath. 5295a .2 . i

»Ehret . Reinhard

polytechnisches Jnstitnt
Strassburg , Steinring 7— 11,besteht seit 12 Jahren mit den glänzendsten Erfolgen.

1. Vorbereitung zum Einjtthr .-Frelw .-Exameu (Internat ) ;2. Zur Primareife und AbiturienteuprUfung ;3. Chemie -Schule ;
4» Chemische » Laboratorium zur Untersuchung von Nah

rungs- und Genussmitteln , Handelswaaren , ferner Harn ,Sputum etc. für das Publikum .Das neue Quartal beginnt am 1 . Oktober mit neuen Kursen.Prospekte gratis durch die Direktion : Dr . Haenle . 4463a .5.5

Versäumen Sie nicht , vor Anschaffung eines

| Klaviers
sich an die Firma Hl . Hack , Karlsruhe , Ecke der _

[ Krieg- und Rüppurrerstrasse2, 2 Treppen, zu wenden, glDort finden Sie die schönste Auswahl vom billigsten '
■I »ernklavier bis zum ideal vollkommensten Con -

ü cert -Pianino . Die Ersparnisse für Ladenmiethe,i » Geschäftsführer, Buchhalter etc. lässt die Firma ihren jjk Käufern zugut kommen, daher kauft man bei ihr ^
jj erstaunlich billig . Der grosse, stets wachsende Umsatz jist der beste Beweis . Gespielte Instrumente werden
^ in Tausch genommen. Abschlagszahlungen bewilligt . :
ir Reparaturen und Stimmungen von Kla- !
3k vieren werden zuverlässig und billig besorgt. 2326*

Marken : „ Sport » (Oberursel), „ Weil » (Rödelheim ),„ GSriokes Westfalen “ (Bielefeld ) , sowie diverse erstklFabrikate. Säwmtliche Zubehörthcile. Reparaturen , Ber .
uickelungen , Emaillirung . 7305 . 18 14Pnenmatic -Decken 8 M., Luftschlänche 5 M.
W. H . Bätsch , Schützeufte . 37.

Vertreter gesucht .

Grosse Frankfurter ti46«.6.6
Pferdc-Cotteric. Ziehung am 2, October.

Ein elegautei.
Viererzug .

1 vollständige Equipage mit
4 Pferden

nebst feiner Schirrung.
1 vollständige Equipage mit 2 Pferden . 5 vollständige Equipagen

[ mit 1 Pferd . 6 schöne Race -Pferde. 29 Wagen - u. Arbeits-Pferde.
I Loos, II Loose 10 Mark.
Porto und Liste 25 Pfg, extra.

Loose sind in Karlsruhe hei Carl Gütz , Hebelatrasae , und E. Wegmann , Wald -atraaae 29, sowie in allen grösseren Lotterie -Geschäften zu haben.

Nur 1 Mark

Vertreter gesucht !
Für den Vertrieb unserer Fabrikate im Großherzogthum

Baden stutze» wir einen energischen Vertreter , der nament¬
lich im Verkauf von Dampfkesseln Erfolge aufweisen kann .

LMsche Büßcolk » . Mm - TumMel - Werke ActiengkseWft,
Oberhausen , Rheinland . 5W8 ».6.4

Kr . Werkstätte in Jreiburg i . W.
mit Maschinenbetrieb , mit oder ohne Wohnmig (5 Zimmer re.), kann
sofort oder später in Pacht übernommen werden. Näheres bei Retonr-
marle durch Last » Weisel , Rheinstraße Nr. 37. 5411 » .3.1

Zum Nah- und Fernsehen , zur Schonung der Augen

Brillen etc. zu Mk. l, % 3 u. i.
Feldstecher, Operngläser , Barometer , Tliermometer,
Reisszeuge , ptiotogr. Apparate u. Bedarfsartikel etc.

Reparaturen schnell und billig. 10432 .6.3
J . Grupp (vorm . G. Barth) , Optiker,

Kaiserstrasse 215 , Ecke Karlstrasse .

“ Sächsisch -ThUriGgigchos
Technikum Rudolstadt

Höhere und mittlere Fachschule für
Architekten, Baa-Ingonieure, llochban-,Tiefbau- , Steiumotz- und Vcraossao« -
Techuiker. Tischloctachschule. Beife-

pröfangen durch Staatsooimaissar stuirl-jls« för jtcmnartiktl
Thüringische »

Technikum Jlmenau
Höhere u. mittlere Fachschule für :

Elektro - und Ma&cbinen -lngenieureElektro - u. Ma?chinen -Techniker und
Werkmeisteu Dirnktor Jentzen

1 Staatskommissar .

Oliver
Schreibmaschine

6361 Sichtbare

Hermann Bosckert,
Bureau und Ausstellung

Adlerstrasse 44 , 2 . Stock .

Piano-Keparatnren
aller Art, auch Stimmen, werden auf 's
Pünktlichste ausgeführt von 9426

<Ju 3E5LuntZi
langjähriger Geschäftsführer der

Firma Schweisgut ,
Douglasstrasse 22 .

111 B
ßeutlinger Marien
KirchenbauLotterie.
1400 Seldgewinne mit 60000
Mark , darunterHauptgewinna
von 25000,10 000. 5000 M. rc .

2 Zishnngen am 3. Oktob. n. 28. Hofemb .
VoIIlose,fiirb6ideZiehungen gütig ,4 Jh 2 .—, Teillose für die erste
Ziehung & jH 1.—, auf 18 Lose
1 Freilos . Porto und Liste 40 Hextra . Zu beziehen durch die

General - Agentur
Eberhard Fetzer , Stuttgart

u. die bebauten LosgeschSfte imLande .

ferner dur . ll : l « _
I Carl üätz, Lotteriegescliäft ,

Karlsruhe , Hebelstr . 11 ,
UjjjWMmaBHjWaldsnj . 29.

Nur noch 7 Mark
kostet ein hochf., weltbsr ., preisgekr .
Müchler’scbes Flobart -Tesching
zum Spatzen - und Scheibenschiessen .
Nusshoizbtckenschaft , E isenkappe ,Sicherheitsverschluss , Patronenaus¬
werfer , feststehender Lauf , ca . 90 cm
lang . Cal. Omm . Dasselbe, nur 76 cm
lang ohne Backe nur noch

Mk. Tesohing wie No. 1
jedoch Lauf
zuraKIappen
(Jagd -Tesch ,Cal. 6 oder 9 mm
noch 9 Mark . IVou !
Selbstspanner -Tssching
D . R . G . M. nur lOMk .
Doppelbüchsen mit 8
überehianderliegend .
Läufen , oberer Lauf 6
oder 9 mm gezogen ,
unterer Lauf 9 mm glatt nur noch
14 Mark . Do . mit nebeneinatiderlieg .
Läufen nur I6M . 100 Kugelpatr . fi mra
70 Pf » m m Mk . 1.80 . l OüSchrot pat r .,
6 mm Mk . 1.75, 9 mm Mk . 8.70. Kiste
und Porto Mk . 1.30. Garantirt tadel¬
lose Waar « bei höchster Schuss -
leistung . Kein Rlaico , da Umtausch
odeT Zurücknahme . Besser und billi¬
ger liefert keine Concurrenz . Hoch-
interess . illustr . Hauptc &tal . eämmtl .
preisgekrönter Schuss - u . Luxuswaffen
sowie Neuheiten gratis und franco .
Westdeutsche Waffenfabrik

Wilh . Müchler , Söhne ,
Keuenrade ( Westf . ) 8 .

Grösstes Lager und Versand
^ der Branche . a

Klein . Darlehen
auf kürzere Zeit gewährt Sclbstdarl.
Beamten u. Lehrern unt. coul. Bed .
u. Discrction. Off . unt. Nr . 815373
au die Exp . der „Bad. Presse". 4.3

Neunte ?
Herren-Filzhnt f

30 u. 32 Kriegstr. 32 o. 30

Marke
in allen Modefarben vorräthig.

7 j It-Laor
11082

Dieser Hat
ist der grösste

Schlager dtrSaison
zu diesem Preis .

Einzig
in seiner Art.

Ufllf will üiiglii! firjiigsqucUc für
Ia.

" . .

bei größter Auswahl .

M . Raschdorff ,
Filiale der Braunschweiger Wnrstfabrik ,

Karlsruhe , Ecke Hirsch- und Amalienstraße .
Telephon Nr . 1348 .

10393 *

Hüte Dich !
vor mindere erthigen Zuthaten für Dein Kleid .

Nur das Solideste ist das Billigste . Darum verlange man
ausdrückl . die vorzügl . bewährten , in jedem besseren Geschäft
erhältlichen Vorwerk ’sehen Original - Qualitäten : Velours¬
borde , Mohairborde „Primissima “ , Kragen - und Gürtel -Ein¬
lage , besonders „Practica “, sowie die vulkanisirten , naht¬
losen Schweissblätter „Exqufsita “

, „Perfecta “ u „Matador “
mit der Marke des Erfinders „Vorwerk “ . 1833a .4.3

JSle rein honiSopathisehe
Central -Apotheke Cannstatt
( Württ . ). Hofrat V . Mayer , em¬
pfiehlt sieh zur prompten und ge¬
wissenhaftesten Lieiernng simmt -
lichsr homöopathischer Arzneistoffe ,Utensilien , Haue- , Reise - u. Taschen -

Apotheken, sowie aUereinschläg .
Utteratyr . Preist , grat . u. freo.

Butter ! Geflügel !
10 Psd .-Colli Grasbntter M . 6,50,
5 Pfd . Butter 5 Pfd . Honig M - 5,20,
7 gr. Gänse , 16 gr. Enten, 22 f. Brat »
Hahnen, 20 Winterlegehühnerje M. 22
ranco, gar . leb . Ank. Spitzer , Tinste ,
1/50, via Schlesien. 5055a .6.5

Umsonst
erhält jeder Leser dieses Blattes, de«
unsere Waaren noch unbekannt sind»als Probestück nach Wunsch eins der nach¬

folgenden Gegenstände : Raslrmefser ,Taschenmesser , Echeere , Uhrkette. echt
fildernc Brache oder Portemonnaie»wenn er nach unserem Prospect für Sin-
führung unserer vorzüglichen Waaren i»
Freundes-und Bekanmenkreiscu sich bemühe »will. — Nach dem Auslände und an Minder»
jährige werde » Probestücke nicht versandt.

Solinger Industrie -Werke
Adrian AStoek , Touunandit -Gesellsch,

HOLINGEV .
JllustrirteS Hauptprcisbuch — Aus¬
gabe 1901 , ca. 300 Seiten grostes
stormut — versenden gratis « . sranc ».
Ueber 1,00 Arbeiter in Fabrik- und Haus¬
industrie, einschliehlich derjenigen unserer

Commanditäre.

277a.
Eine alte, in Baden gut eingefnhrte

Leben» Versicherungsgesellschaft
licht tüchtige

Inspektoren
mit festem Gehalt, Reisespesen u. hohen
Bezügen zu engagieren . Gefl. Off. unt.
Nr. 10563 an die Exped. der „Bad.
Presse * erbeten. 6.3

Tüchtiger Geschäftsmann , 28 Jahrealt, evangl ., ehrenhaft Charakter,
angen . Aeußern , inft eig. Haus und
gutem Geschäft (Metallbranche ) , sucht
mit einfach häuSl. erzog., vermögl .,
evangl. Fräulein , auch vom Lande ,
behufs baldiger Heirath bekannt zu
werden . Gest. , ernstgem . Anträge,
womögl. mit Photographie, unter Nr.
5326a gn die Exp. der „ Bad. Presse "
erbeten . Strengste Verschwiegenheit
wird zugestchert, aber auch verlangt.

Heirath .
Mittlerer Beamter, Mitte 30, angen .

Aeutzere , liebenw . Charakter , z. Zt.
3600 Mk. Eink., in größerer Stadt,
sucht mit einfach Häusl , erzog, ver-
niögl . Mädchen (oder Wittwc) , auch
vom Lande , bekannt zuwerden . Ernst¬
gem . Anträge unterNr. 5228a an
die Erp. der „ Bad. Presse " erb . 3.3

Betheiligong
sucht Kfm.» 30 Jahrealt, verheirathet, a«
Fabrik- oder Engro»-
Geschiift mit vorerst
Mk . 50 000 evtl. mehr .
Diskretion zugesichert.
Offerten , »b »1562 «
an die Expedition der
„Bad . Presse " . 6.1

Eine große , solide in ganz Deutsch¬land staatlich genehmigte 5264a

(ohne ärztl. Untersuchung ) sucht Mit¬
arbeiter an» allen Stünden
gegen gute Bezüge.

Offerten unter 8 . 032000 an
Haaiemteln «k Vogler , A .-G.,Mannheim 2.2

I Militär-Pädagogium
Dr . Köhn ,

Zchöneberg - Berlin W.,
Slnöenranchstrgße 10.

1891 staatlich konzessiomrt fite alle
Schul- und Militär-Examina. Ken»
Masseninstitut , daher vorzügliche Er-
folge. Empfehl . aus dm höchsten

Kreisen . 5235a.5.4
Näheres durch die Prospekte .

Reelle Gelegeubeit .
Ein große » , letftnngSsühige »

Möbel - « »»statt«,,«» - « -schüft
liefert an zahlungsfähige Privatleute
und Beamte

Möbel. Venen.
Ausstattungen
jeglicher Art

gegen monatliche oder lU jährige
Ratenzahlungen ohne Ausschlag
de» wirklich reelle« Preise» .

Offerten bittet man an die Exped.
der „Bad. Presse " unter Rr. 11012 zu
senden und werden solche sofort
unter Vorzeigung von Mustern und
Zeichnungen erledigt. 3.2

I. bypotbeken.
Käufe und Verkäufe in Häuser « und
Liegenschaften aller Art, auch Tausch¬
objekte vermittelt 10854 .6.2
Joh . Müller , ZnlMht.

Kaiserstraße 99 .

ISerfghausen .
Ein Han » mit großem

Garten ist wegen UvMg
!» » » >11« sofort z« verkaufe « od . zu

vermiethen . Zu erftagen'Haus Nr. la . 5363a.2,2

Hlirztt Kmckll
(hochprümiirter Stamm) .

20—30 Gt. junge, durchstngende
Hahnen , sowie 30 « t. Henne«
ind z« verkaufen . 10843 .2.2

Julius Hummel, Durlach,
Krievrichstratz» Kr. 5, 3. Stock.

vie-ä- vie der Güterhalle.

T . Delpy ,
Herrenstraase 17 , Beben

Altschüler ,
empfiehlt als Speciaütät :

Shampooniren
(Kopfwäschen nach amerikan.

System ).
Vorzügl . Mittel gegen

Haarausfall
und jedenfalls unbedingt an¬
zuwenden, ehe man irgend ein
Mittel dagegen in Gebrauch
9562 nimmt . I€l9
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